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Editorial

Vor hundert Jahren wurde das erste 
Filmstudio in Hollywood gegründet. 
Seitdem hat der Film sich von einer 
sensationellen Erfindung zu einem 
allgegenwärtigen Medium entwi-
ckelt. Auf die Verbreitung des Kinos 
folgte die des Fernsehers, dann die 
des Internets. Heute sind gerade für 
Jugendliche Filme wichtiger Bestand-
teil ihres Alltags. Sie rezipieren Filme 
in Kino und Fernsehen, auf YouTube 
und anderswo im Netz. Sie produ-
zieren Filme mit leicht zugänglicher 
und handhabbarer Technik: Jedes 
Handy, jede noch so kleine Fotoka-
mera kann auch filmen. Und sie ma-
chen eigene Filme einer nahen oder 
auch weiten Öffentlichkeit zugäng-
lich. Dabei sind sie wie keine Genera-
tion zuvor an unterschiedlichste Gen-
res, verschiedenste Bildsprachen und 
Soundeffekte gewöhnt. Ob Zeichen-
trick, computergenerierter Animati-
onsfilm, Spielfilm, Doku … – sowie 
allerlei Mischformen daraus –, Schü-
lerinnen und Schüler sind mit etli-
chen möglichen Gestaltungsformen 
von Filmen vertraut. Und sie wenden 
sie auch bei der eigenen Gestaltung 
von Filmen an.

All dies sind gute Gründe, die  
Medienkompetenz von Kindern und 
Jugendlichen auch im Englischunter-
richt zu schulen. Gleichzeitig können 
Filme sehr gut für die Erweiterung 
fremdsprachlicher Kompetenzen ein-
gesetzt werden. Das Sprachverstehen 
beim Film wird unterstützt durch Bild, 
Geräusche und außersprachliche 
Handlung. Gerade das Augenmerk 
auf das Zusammenspiel von Bild und 
Ton – in Verbindung mit inhaltlicher 
Analyse – führt zu vielseitigen medi-
en- und sprachanalytischen Erkennt-
nissen. Darum widmet sich diese Aus-
gabe gezielt dem Hör-Seh-Verstehen 
von Filmen.

Almut Aden, Redaktion
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